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S A T Z U N G 
der 
  
Gesellschaft der Förderer des  
Hubert - Engels - Institutes     
  
für Wasserbau  
und Technische Hydromechanik 
 
an der Technischen Universität Dresden e.V.  
 
 
 
 
§1  Name und Sitz 
 
Der Verein führt den Namen 
"Gesellschaft der Förderer des Hubert-Engels-Instituts für Wasserbau und Technische Hydro-
mechanik der Technischen Universität Dresden e.V."   
Der Sitz des Vereins ist Dresden. Er ist im Vereinsregister unter der Nummer VR 1335 registriert. 
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
§2  Zweck 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnittes 
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Er dient der Förderung wissenschaftlicher For-
schungsarbeiten auf gemeinnütziger Grundlage, der Information seiner Mitglieder und der Öffentlich-
keit über die Forschungs- und Versuchsarbeiten des Instituts, der Förderung von Aus- und Weiterbil-
dung  sowie der Förderung des Umwelt- und Landschaftsschutzes. 
Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch: 
 
1. Durchführung wissenschaftlicher Veranstaltungen und Forschungsvorhaben zu Themen des 
umweltverträglichen Wasserbaus, der Renaturierung von Gewässern, der Verbesserung der 
Wasserversorgung und Abwasserbehandlung, des Verkehrswasserbaus (mit dem Ziel umwelt-
freundlicher  Transportdurchführung auf Wasserstraßen), sowie des Hochwasser- und Küsten-
schutzes.  
2. Werbung in den interessierten Fachkreisen für den Wasserbau und das hydraulische Versuchs-
wesen 
3. Koordinierung der Arbeiten und Zusammenarbeit auf wasserbaulichem und hydraulischem 
Gebiet mit anderen Instituten 
4. Unterstützung  von hydraulischen Modellversuchen 
5. Unterstützung der Durchführung von Kolloquien und Symposien in den Fachgebieten Was-
serbau und  Technische Hydromechanik 
6. Förderung der Publikation von wissenschaftlichen Arbeiten, Institutsberichten und Informati-
onsmaterial 
7. Unterstützung von Reisen zu Fachvorträgen und zur Besichtigung von wasserbaulichen Objek-
ten 
8. Durchführung von Informationsveranstaltungen an Schulen und Gymnasien 
9.  Unterstützung von besonders förderungswürdigen in- und ausländischen Studierenden des 
Wasserbaus. 
10.  Würdigung herausragender Leistungen von Absolventen und Studierenden in den Fachgebie-
ten des Wasserbaus und der technischen Hydromechanik. 
 
Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie  eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 
§3  Mitgliedschaft 
 
Ordentliche Mitglieder können natürliche und juristische Personen sowie Körperschaften jedweder 
Rechtsform des In- und Auslandes werden, die den Zweck des Vereins nach §2 unterstützen. 
Jungmitglieder können Studenten werden, die an einer Hochschuleinrichtung mit wasserbaulich-
wasserwirtschaftlicher Ausbildung immatrikuliert sind. 
Korrespondierende Mitglieder können vom Vorstand ernannt werden, wenn sie auf dem Gebiet des 
Wasser- und Grundbaus, der Wasserwirtschaft und der Hydrologie forschend tätig sind. 
Ehrenmitglieder können von der Mitgliederversammlung ernannt werden, wenn sie sich besondere 
Verdienste bei der Förderung des Vereins erworben haben.  
 
§4  Organe des Vereins 
 
Die Organe des Vereins sind   a) die Mitgliederversammlung  und    b) der Vorstand.   
Die Mitglieder des Vorstands sind ehrenamtlich tätig. 
 
§5 Mitgliederversammlung 
 
Eine ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal im Jahr (in der Regel in Verbindung mit dem 
Wasserbaukolloquium des Instituts) statt. Ihre Einberufung erfolgt mindestens vier Wochen vorher 
schriftlich durch den Geschäftsführer im Auftrag des Vorstandes unter Mitteilung des Termins, des 
Ortes und der Tagesordnung. 
Zusätze zur Tagesordnung können innerhalb einer Frist von 14 Tagen beim Geschäftsführer beantragt 
werden. 
In der Mitgliederversammlung werden geschäftliche Angelegenheiten in Verbindung mit Vorträgen 
oder Mitteilungen und deren Beratung behandelt und erledigt. 
Die Mitgliederversammlung beinhaltet: 
1. den Bericht des Vorsitzenden über das  Geschäftsjahr 
2. den Bericht der Rechnungsprüfer 
3. Genehmigung der Berichte und Entlastung des Vorstandes 
4. Beschlüsse über vorliegende Anträge und über Änderungen  der Satzung  
5. Wahl von zwei Rechnungsprüfern 
6. Verschiedenes 
 
Der Vorstand kann jederzeit binnen 14 Tagen eine außerordentliche Mitgliederversammlung ein-
berufen. Er ist dazu verpflichtet, wenn mindestens ein Zehntel der Mitglieder dies unter Angabe des 
Zwecks und der Gründe fordert. 
Der Vorsitz  der Mitgliederversammlung wird vom 1. Vorsitzenden oder vom Stellvertreter des Vor-
standes geführt. 
Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 
Sie ist bei satzungsgemäßer Einladung in jedem Falle beschlussfähig. Bei Stimmengleichheit entschei-
det die Stimme des Vorsitzenden. 
Satzungsänderungen erfordern eine 3/4-Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 
Anträge auf Änderung der Satzung, die nicht vom Vorstand ausgehen, können nur dann beraten wer-
den, wenn sie mindestens vier Wochen unter Angabe der Gründe beim Vorstand eingereicht worden 
sind. 
Jedes Mitglied hat nur eine Stimme. Stimmübertragungen sind durch schriftliche Vollmacht auf or-
dentliche Mitglieder nur bis zu zwei möglich.  
Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden vom Geschäftsführer in ein Protokollbuch einge-
tragen und vom Vorsitzenden und dem Geschäftsführer unterzeichnet. 
 
§6  Vorstand 
   
Der Vorstand wird von der ordentlichen Mitgliederversammlung für die Dauer von fünf Jahren ge-
wählt und bleibt bis zum Ablauf der ordentlichen Mitgliederversammlung zur Neuwahl im Amt. 
 
Der Vorstand besteht aus vier gewählten ordentlichen Mitgliedern  
 
• dem  1. Vorsitzenden 
• dem  Stellvertretenden Vorsitzenden 
• dem  Geschäftsführer    
• dem  Schatzmeister. 
 
Vom Vorstand kann ein Ehrenvorsitzender bestellt werden. 
Die Mitgliederversammlung kann durch einfache Mehrheit beschließen, darüber hinaus noch bis zu 
zwei Mitglieder zur Vertretung des Vereins in den Vorstand zu bestellen. 
Der Vorstand kann einzelnen Personen Vollmachten für Zweige der Geschäftsführung erteilen.  
Sitzungen des Vorstandes sind beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der Vorstandsmitglieder an-
wesend sind. 
Der Vorstand ist mit der Führung aller laufenden Geschäfte beauftragt und sorgt für die Durchführung 
der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. Er kann selbständig Maßnahmen treffen, die dem Ver-
einszweck förderlich sind. 
 
§7  Aufnahme oder Beendigung der Mitgliedschaft 
 
Die Aufnahme als ordentliches Mitglied oder als Jungmitglied ist schriftlich beim Vorstand zu bean-
tragen. Dieser entscheidet über die Aufnahme. Der Aufnahmebeschluss ist dem Antragsteller mitzu-
teilen. Bei Zurückweisung des Antrages kann der Antragsteller eine Entscheidung durch die Mitglie-
derversammlung beantragen, deren Zustimmung eine 2/3- Mehrheit voraussetzt. 
Die Mitgliedschaft kann beendet werden 
a)   durch schriftliche Austrittserklärung  eines Mitglieds zum Ende des laufenden Geschäftsjahres 
(mindestens drei Monate vor Ablauf des Geschäftsjahres) oder auf  Beschluss des Vorstandes, 
wenn 3/4 der Mitgliederversammlung dem Ausschluss  zustimmen. 
b)   bei Vereinigungen oder Gesellschaften mit deren Auflösung 
c)   bei natürlichen Personen mit dem Tod 
d)  durch Streichung aus der Mitgliederliste, wenn trotz Erinnerung durch den Vorstand in drei 
Folgejahren kein Mitgliedsbeitrag entrichtet wurde und kein erkennbarer Hinderungsgrund vorliegt. 
 
 
§8   Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 
Die Mitglieder des Vereins haben das aktive und passive Wahlrecht können Anträge an den Verein 
stellen. Jungmitglieder können an den Veranstaltungen des Vereins teilnehmen, Anträge stellen, haben 
jedoch kein Stimmrecht. 
 Die Mitglieder des Vereins haben das Recht auf Information über die vom Institut durchgeführten und 
laufenden Arbeiten sowie zur Besichtigung des Instituts und seiner Versuchseinrichtungen soweit das 
betrieblich möglich ist und die Interessen der Auftraggeber nicht beeinträchtigt werden. 
Die Mitglieder haben Anspruch auf Überlassung von geförderten veröffentlichten Materialien. 
Die Mitglieder sind verpflichtet, die Fördervereinigung entsprechend der Satzung bei der Erfüllung 
ihrer Aufgaben nach besten Kräften zu unterstützen. 
Die Mitglieder sind zur Zahlung eines jährlichen Beitrags verpflichtet. Die Höhe des jährlichen Bei-
trags wird in der Mitgliederversammlung bestimmt und soll in der Regel nicht niedriger sein als 
   a) für persönliche Mitglieder        EURO  20,- 
   b) für Jungmitglieder         EURO  10,- 
   c) für Firmen, Behörden, Verbände,  Institute und andere Einrichtungen       EURO 150,- 
 
Ehrenmitglieder und korrespondierende Mitglieder sind beitragsfrei. Die Beiträge sind bis 31. März 
des jeweiligen Jahres zu entrichten.  
 
 
§9  Auflösung des Vereins 
 
Der Verein kann nur auf Beschluss von 2/3 der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder einer or-
dentlichen Mitgliederversammlung aufgelöst werden. 
Sind in dieser Mitgliederversammlung weniger als 1/3 der stimmberechtigten Mitglieder erschienen, 
so muss eine neue Mitgliederversammlung einberufen werden, die dann entscheidet. 
Im Falle der Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt 
sein Vermögen an das Hubert-Engels- Institut zur ausschließlichen Verwendung für wissenschaftliche 
Forschungsarbeiten. 
 
 
§10   Gemeinnützigkeit 
 
Etwaige Mittel aus der Arbeit des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet 
werden. Die Vereinsmitglieder dürfen keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder 
auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins erhalten. 
Die Mitglieder des Vorstandes erhalten keine Vergütung für ihre Tätigkeit. Auslagen im Interesse des 
Vereins werden auf Antrag ersetzt, wenn sie der Vorstand vorher genehmigt hat  und der Verein dazu 
in der Lage ist. 
Der Verein darf keine Personen durch Verwaltungsausgaben, die dem Zweck der Gesellschaft fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigen. 
 
Die Satzung  wurde  in der Gründungsversammlung am  24. Mai 1991 in Dresden angenommen und 
am 18. März 2004 ergänzt. 
 Gesellschaft der Förderer des 
HUBERT-ENGELS-INSTITUTs für 
Wasserbau und Technische Hydromechanik e.V. 
 
 
B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G 
________________________________ 
 
Die Firma  : 
 
Frau/Herr  : 
 
Anschrift   : 
 
erklärt hiermit die Bereitschaft zum Beitritt zur 
 
"Gesellschaft der Förderer des Hubert-Engels-Institutes für 
Wasserbau und Technische Hydromechanik e.V." 
 
Ich / Wir  zahle(n) einen jährlichen Beitrag in Höhe von 
 
EUR __________ 
 
(ab EUR 20.-- für  persönliche Mitglieder, ab EUR  200.-- für Firmen, Behörden,  Körperschaften) 
 
Die Beitragszahlung erfolgt auf das Konto 3120185620 des Vereins bei der Ostsächsischen Sparkasse Dresden 
(Bankleitzahl: 850 503 00). 
     
 
______________    _________________________ 
       (Datum)                 (Unterschrift - Stempel) 
 
Die Aufwendungen zur Förderung der Gesellschaft sind steuerlich abzugsfähig.  
 
Bestätigung der Mitgliedschaft: 
Der Vorstand stimmt im Namen des Vereins der Mitgliedschaft von _________                                       _________ zu. 
 
 
 
Dresden, den                                                                                      
      _________________________ 
                                                                                                (Unterschrift-Stempel) 
 
 
Gesellschaft der Förderer des  HUBERT - ENGELS – INSTITUTes  an der TU Dresden e.V.,   
 Vorsitzender  o. Prof. Dr.-Ing. habil. H. –B. Horlacher, Geschäftsführer  apl. Prof. Dr.-Ing. habil. R. Pohl, 
Bankverbindung :  Konto: 3120 185 620,   Ostsächsische Sparkasse Dresden  BLZ: 850 503 00,   IBAN: DE27 8505 0300 3120 1856 20,   BIC:  
OSDDDE81XXX 
Vereinsreg. VR 1335, Amtsgericht Dresden,  lfd. Nr. 336  im Verzeichnis steuerbegünstigter Körperschaften  beim FA Dresden III Steuer-Nr. 203/141/03107  
?  01062 Dresden, ? (0351)463 34725  oder 463 35693, Fax ? (0351) 463 37141 
 
 
 
 
 ?   Aufnahmeantrag bitte senden an: 
 
 
  
 
 
 
 
Gesellschaft der Förderer des  
Hubert-Engels-Institutes für Wasserbau  
und Technische Hydromechanik 
an der Technischen Universität Dresden e.V.  
 
01062    D r e s d e n 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bisher erschienene Dresdner Wasserbauliche Mitteilungen 
 
Heft 1 
(vergriffen) 
1989 Römisch, Klaus  
Empfehlung zur Bemessung von Hafeneinfahrten 
Lattermann, Eberhard 
Bemessungsgrundlagen für Dichtungen und Deckwerke im Wasser-
bau 
Heft 2 
(vergriffen) 
1990 Krüger, Frank 
Schubspannungsverteilungen in offenen, geradlinigen Trapez- und 
Rechteckgerinnen 
Martin, Helmut; Pohl, Reinhard 
Überflutungssicherheit von Talsperren 
Heft 3 
(vergriffen) 
1990 Pohl, Reinhard 
Die Entwicklung der wasserbaulichen Lehre und Forschung an der 
Technischen Universität Dresden 
Pohl, Reinhard 
Die Berechnung der auf- und überlaufvermindernden Wirkungen von 
Wellenumlenkern im Staudammbau 
Heft 4 
(vergriffen) 
1991 Haufe, Ellen 
Hydromechanische Untersuchungen von Mischungs-, Flockungs- und 
Sedimentationsprozessen in der Trinkwasseraufbereitung 
Heft 5 1994 Wasserbaukolloquium 1993 
Die Elbe – Wasserstraße und Auen 
Heft 6 1995 Wasserbaukolloquium 1994 
Wasserkraft und Umwelt 
ISBN 3-86005-154-7 
Heft 7 1995 Wasserbaukolloquium 1995 
Hydromechanische Beiträge zum Betrieb von Kanalnetzen 
ISBN 3-86005-155-5 
Heft 8 1996 Aigner, Detlef 
Hydrodynamik in Anlagen zur Wasserbehandlung 
ISBN 3-86005-164-4 
Heft 9 
(vergriffen) 
1996 Wasserbaukolloquium 1996 
Wellen: Prognosen - Wirkungen – Befestigungen 
ISBN 3-86005-165-2 
Heft 10 1997 Wasserbaukolloquium 1997 
Sanierung und Modernisierung von Wasserbauwerken, aktuelle Bei-
spiele aus Deutschland, Polen, der Slowakei und Tschechien 
ISBN 3-86005-185-7 
Heft 11 
(vergriffen) 
1997 Pohl, Reinhard 
Überflutungssicherheit von Talsperren 
ISBN 3-86005-186-5 
Heft 12 1998 Pohl, Reinhard 
Die Geschichte des Institutes für Wasserbau an der Technischen Uni-
versität Dresden 
ISBN 3-86005-187-3 
Heft 13 1998 Wasserbaukolloquium 1998 
Hydraulische und numerische Modelle im Wasserbau,  
Entwicklung – Perspektiven 
ISBN 3-86005-201-2 
 
 
Heft 14 1998 Müller, Uwe 
Deformationsverhalten und Belastungsgrenzen des Asphaltbetons 
unter den Bedingungen von Staudammkerndichtungen 
ISBN 3-86005-213-6 
Heft 15 1999 Wasserbaukolloquium 1999 
Betrieb, Instandsetzung und Modernisierung von Wasserbauwerken 
ISBN 3-86005-223-3 
Heft 16 1999 Carstensen, Dirk 
Beanspruchungsgrößen in Fließgewässern mit geschwungener Li-
nienführung 
ISBN 3-86005-236-5 
Heft 17 
(vergriffen) 
1999 Ehrenkolloquium Prof. Martin 
anlässlich des 60. Geburtstages von Herrn Univ. Prof. Dr.-Ing. habil. 
Helmut Martin 
ISBN 3-86005-237-3 
Heft 18 2000 Wasserbaukolloquium 2000 
Belastung, Stabilisierung und Befestigung von Sohlen und Böschun-
gen wasserbaulicher Anlagen 
ISBN 3-86005-243-8 
Heft 19 2001 Seleshi B. Awulachew 
Investigation of Water Resources Aimed at Multi-Objective Devel-
opment with Respect to Limited Data Situation: The Case of Abaya-
Chamo Basin, Ethiopia 
ISBN 3-86005-277-2 
Heft 20 2001 Stefan Dornack 
Überströmbare Dämme Beitrag zur Bemessung von Deckwerken aus 
Bruchsteinen 
ISBN 3-86005-283-7 
Heft 21 2002 Wasserbaukolloquium 2002 
Innovationen in der Abwasserableitung und Abwassersteuerung 
ISBN 3-86005-297-7 
Heft 22 2002 Zelalem Hailu G. Chirstos 
Optimisation of Small Hydropower Sites for Rural Electrification 
ISBN 3-86005-304-3 
Heft 23 2002 Ehrenkolloquium   Prof. Wagner 
Zur Emeritierung von Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Harold Wagner 
ISBN 3-86005-307-8 
Heft 24 2003 Wasserbaukolloquium 2003 
Gewässer in der Stadt.     
ISBN 3-86005-358-2 
Heft 25 2003 Toufik Tetah 
Numerische Simulation des dynamischen Verhaltens von 
Caisson-Wellenbrecher-Gründungen unter Einwirkung bre-
chender Wellen 
ISBN 3-86005-363-9 
Heft 26 2003 Ehrenkolloquium Prof. Horlacher 
Zum 60. Geburtstag von Herrn Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Hans-B. 
Horlacher 
ISBN 3-86005-376-0 
 
 
Heft 27 
(nur auf CD 
erhältlich) 
2004 Wasserbaukolloquium 2004 
Risiken bei der Bemessung und Bewirtschaftung von Fließgewässern 
und Stauanlagen ( Risks in Design and Management of Rivers and 
Reservoirs).   
ISBN 3-86005-414-7 
Heft 28 2004 Reinhard Pohl 
Historische Hochwasser aus dem Erzgebirge 
ISBN 3-86005-428-7 
Heft 29 
(vergriffen) 
2005 Wasserbaukolloquium 2005 
Stauanlagen am Beginn des 21. Jahrhunderts (Dams at the Beginning 
of the 21st Century) 
ISBN 3-86005-461-9 
Heft 30 2005 Nigussie Teklie Girma 
Investigation on Sediment Transport Characteristics and Im-
pacts of Human Activities on Morphological Processes of 
Ehiopian Rivers:Case Study of Kulfo River, Southern Ethio-
pia 
ISBN 3-86005-483-X 
Heft 31 
(in Vorberei-
tung) 
2006 Matthias Standfuß 
Druckstöße in erdverlegten Rohrleitungen aus PE-HD  
ISBN 3-86005-495 - 3 
Heft 32 2006 Wasserbaukolloquium 2006 
Strömungssimulation im Wasserbau (Flow Simulation in Hy-
draulic Engineering) 
ISBN 3-86005-473-2 
 
Die Dresdner Wasserbauliche Mitteilungen können bestellt werden bei: 
 
Technische Universität Dresden 
Fakultät Bauingenieurwesen 
Institut für Wasserbau und THM 
D-01062 Dresden 
Tel.: ++ 49 351 463 33837 
Fax: ++ 49 351 463 37141 
Email: mail@iwd.tu-dresden.de 
 
 
 

Von der Konzeption über die Planung und 
Bauüberwachung bis zur sicheren Betriebsführung
bieten wir Ihnen überzeugende, zukunftssichere
Lösungen, weltweit!
www.gkw.com
GKW INGENIEURE GmbH
01277 Dresden, Grunaer Weg 26
Tel. 0351 21185-0
Fax 0351 21185-10
E-Mail: dresden@gkw.com
? Abfalltechnik/ Geotechnik
? Abwasserbehandlung
? Infrastruktur
? Konstruktiver Wasserbau
Deich- und Dammbauten
Gewässerrenaturierung
Hochwasserrückhaltebecken
Schleusen, Wehranlagen
? Technische Ausrüstung/ Industrietechnik
? Umweltengineering/ Umweltberatung/
Umweltanalytik
? Wasserversorgung
